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ZUKUNFT BRAUC T –

Pr gn sen z ge w rd d e Bevö ker ng T ür ngens n
den nä sten J rze nten st rk bne men. Der d m t
verb ndene m ss ve Rü kg ng v n F krä ten w rd
den W rts tsst nd rt T ür ngen m tte - b s ng r st g
v r er eb e er s rder ngen ste en. Um dem e -
t gen nd z kün t gen F krä tem nge entgegen z
w rken, w rden n der Verg ngen e t vers edene
M ßn men ergr en, d e e ne Akt v er ng end gener
P tenz e z m Z e tten. D ese M ßn men z e ten
d r b, me r Mens en n den reg n en Arbe ts-
m rkt z ntegr eren. We tge end vern äss gt w rde
jed d e R e ex gener P tenz e be der Er rbe t ng
v n Str teg en z r Verr nger ng des F krä tem nge s,
z denen be sp e swe se ntern t n e St d erende nd
ntern t n e F krä te zä en. Längst w rd d e Bede -
t ng der Z w nder ng ntern t n er St d erender nd
F krä te ür e ne z kün t g tr g ä ge w rts t e
Entw k ng erk nnt. D es g t g e erm ßen B n-
des- s der T ür nger L ndesebene nd ze gt
s n W ssens t, W rts t nd P t k, ber

n z v gese s t en D sk ss nen. D s Pr jekt
IT - OC QUALIFIZIERT. INTERNATIONAL. T ÜRINGEN.

setzte er n nd bes ä t gte s m t der Ers eß ng
ex gener P tenz e, nsbes ndere m t ntern t n en
St d erenden nd F krä ten. D s Pr jekt w rde v n
J n 2016 b s J 2019 d r den Fre st t T ür ngen
m t M tte n des EUROPÄISC EN SOZIALFONDS (ESF) ge ör-
dert nd geme ns m v m LE RSTU L FÜR FINANZWISSEN-
SC AFT, dem LE RSTU L FÜRWIRTSC AFTSGEOGRAP IE nd
dem INTERNATIONALEN BÜRO der FRIEDRIC �SC ILLER�UNI-
VERSITÄT JENA s w e der WIRTSC AFTSFÖRDERUNG JENA
d r ge ü rt.
Z e des IT -PROJEKTS w r es, d e A n me ä gke t
T ür nger Unterne men ür ntern t n e St d erende
bzw. Abs ventInnen nd F krä te z verbessern nd
d e Unterne men z be ä gen, d s P tenz n -

z erten ntern t n en F krä ten z n tzen. Z
d esem Zwe k w r d s Pr jekt n v er Te pr jekten r-
g n s ert. Im ersten Te pr jekt w rde der Verb e b nter-
n t n er St d erender n T ür ngen n rem

GRUßWORT



T ÜRINGEN MUSS WERDEN

s bs ss nd d e Gründe d ür nters t.
In dem zwe ten Te pr jekt w rden d e Er r ngen v n
Unterne menm t ntern t n en z erten (Be-
d r n ntern t n en F krä ten, d e nen entgegen-
gebr ten Erw rt ngen s w e d e be deren Rekr t e-
r ng tretenden er s rder ngen) system t s er-
sst nd sgewertet. D s dr tte Te pr jekt k ss erte

s d e Verm tt ng v n St d erenden n d e T ür n-
ger W rts t. Im v erten Te pr jekt g ng es m d e
Verstet g ng der Integr t n ntern t n er F krä te,
ndem bere ts ex st erende M ßn men ergänzt w r-
den. D ese s en be Bed r we terentw ke t werden:
z dem s en nd ngsemp e ngen nd w ssen-
s t e Erkenntn sse n d e Unterne men k mm n -
z ert werden. Der v r egende Abs ssber t verde t-

t, d ss m R men des Pr jekts ne e Erkenntn sse
z ntern t n en St d erenden nd F krä ten s w e
z T ür nger s en nd Unterne men gew nnen
nd d r b ende nd ngsemp e ngen rm -
ert werden k nnten, d e k nkrete Imp se nd

Anreg ngen ür den Umg ng m t z erten n-
tern t n en St d erenden, Abs ventInnen nd F -
krä ten b eten. Es st ür den W rts tsst nd rt T ü-
r ngen w t ger denn je, ntern t n e Ak dem kerIn-
nen s w e T ür nger Unterne men z s mmenz ü ren,
m dem F krä tem nge w rk ngsv entgegentreten
z können. N r wenn n T ür ngen d e ex genen P ten-
z e s der Z w nder ng gen tzt werden, k nn d s
B ndes nd se ne Z k n ts ä gke t s W rts ts-
st nd rt s ern; denn: Z k n t br t Z w nder ng.

GRUßWORT

Prof. Dr. ebastian enn
Gesamtprojektleitung
Te pr jekt: UNTERNE MEN UND

INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE

Prof. Dr. ilke Übelmesser
Gesamtprojektleitung
Te pr jekt: INTERNATIONALE
STUDIERENDE UND OC SC ULEN
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Der Le rst ür F n nzw ssens t betre te d s Te pr -

jekt INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN. D s

Te pr jekt ver gte s überge rdnetes Z e , z e ger tete

M ßn men z rm eren, m ntern t n e St d e-

rende n T ür ngen z b nden nd re B e bew rs e n-

ke t z er ö en. Der Le rst ür F n nzw ssens t

bes ä t gt s geme n m t n nz- nd w rts tsp -

t s en Fr geste ngen, z denen B d ngs- nd

M gr t nst emen zä en. S st der Le rst

Pr jektp rtner m Pr jekt WOM – WELTOFFEN MITEINANDER

ARBEITEN.

TEILPROJEKT „INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN“

LE RSTU L FÜR FINANZWISSENSC AFT

Dr. T n ßen
W rts tsw ssens t e F k tät
C r -Ze ß-Str ße 3
07743 Jen
t n . ssen@ n -jen .de

Ste n Töp er, F b n Kön ngs



Der Le rst ür W rts tsge gr p e betre te d s Te -
pr jekt UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE
nd ver gte d be d s überge rdnete Z e , mög e
Pr b eme be der K nt kt n me zw s en F krä ten
nd Unterne men ebens w e d e emmn sse nd Förde-
r ng v n B e be bs ten z dent z eren. Z dem egt e n
F k s der W k mmensk t r n Unterne men nd der
Reg n. Letzteres w rd m Pr jekt WOM –WELTOFFEN MIT-

EINANDER ARBEITEN we ter vert e t. Neben MOBILITIES &
CONNECTIVITIES bed ent der Le rst d e S werp nkte
REGIONAL DYNAMICS & SPATIAL MANAGEMENT s w e ACTOR-
CENTERED MET ODOLOGIES AND RESEARC FRAMEWORKS.

TEILPROJEKT „UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE“

LE RSTU L FÜR WIRTSC AFTSGEOGRAP IE

Dr. S s nn S ä er
C em s -Ge w ssens t e F k tät
Löbdergr ben 32
07743 Jen
s s nn.s e er@ n -jen .de

Le Kv r nt n, M n e L gr nge,
V ness ünnemeyer (E ternze tvertret ng Dr. S ä er)
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D s Intern t n e Bür der Fr edr -S er-Un vers tät
Jen t s m Pr jekt der PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR

INTERNATIONALE STUDIERENDE gew dmet nd über Be r g n-
gen emmn sse nd Förderbed r e ür ntern t n e St -
d erende gede kt. D s Intern t n e Bür e tet den
2018 ne e nger teten CAREER &WELCOME POINT. D eser
st d e zentr e An ste e ür e St d erenden, Abs -
ventInnen nd ntern t n e G stw ssens t erInnen.
M t e z re er Angeb te werden St d erenden nd
Abs ventInnen Wege ür d e e gene Ber sgest t ng

geze gt. Für T ür nger Arbe tgeber d ent er s k mpe-
tenter Anspre p rtner nd C e r ng-Ste e zw s en
Unterne men, St d erenden nd Un vers tät.

INTERNATIONALES BÜRO

Dr. C d nger
Intern t n es Bür
Fürstengr ben 1
07743 Jen

d . nger@ n -jen .de

Ek ter n M r k

TEILPROJEKT „PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE“



D e W rts ts örder ng Jen t m R men des Pr -
jekts den Tr ns er n d e nterne mer s e Pr x s gewä r-
e stet. Im R men der K per t n w rde nter dem
T em INTEGRATION VERSTETIGEN . . m t der Et b er ng
des I-WORK BUSINESS AWARDs e n w t ger S r tt nter-
n mmen, m Best-Pr t e-Unterne men s tb r z m -
en nd d e Vernetz ng der k en nd reg n en Unter-

ne men n der ntern t n en Ö n ng v r nz tre ben.
Jen W rts t rbe tet s zentr er Anspre p rtner ür
Unterne men, d e s n Jen ns ede n w en, nd n-
terstützt d ese gew nnbr ngend. Z dem trägt d e W rt-
s ts örder ng d z be , den St nd rt Jen z stärken.

TEILPROJEKT „INTEGRATION VERSTETIGEN“

WIRTSC AFTSFÖRDERUNG JENA

W r ed Röpke
W rts ts örder ngsgese s t Jen mb
Le tr gr ben 2-4
07743 Jen
w r ed.r epke@jen .de

R m n S e d ng
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UND

D s Te pr jekt ver gte s Ges mtz e , Erkenntn sse
z gew nnen nd z e ger tete M ßn men z rm -
eren, m d e B e bew rs e n ke t ntern t n er
St d erender z er ö en nd s e s n T ür ngen z
b nden. Anges ts der er s rder ngen bezüg
des F krä tem nge s n T ür ngen ste en ntern t -
n e St d erende – w e ntern t n e F krä te –
e n w t ges ex genes P tenz d r. Für e n besseres
Verständn s der K mmensm t ve nd B e be bs ten
der ntern t n en St d erenden, ren Integr t nser-

r ngen s w e mög en K nt kten z m T ür nger
Arbe tsm rkt w rde m t e v n Um r gen e ne m ng-
re e D tenb s s z ntern t n en St d erenden n
T ür ngen ges en. D e Be r g ngen e erten z n-
ters ed en Ze tp nkten det erte In rm t nen –
z.B. z den erw rteten nd t tsä en S w er gke -
ten, den Integr t ns rts r tten nd den B e be bs -
ten. D es er bt e ne m ssende An yse m ze t en
Ver e ns eß e nes Verg e s zw s en St d e-
renden m An ng nd m Ende res St d ms.

Intern t n e St d erende der FSU Jen nd
2016 z sätz n 4 we teren s en
S r t e Be r g ng n der FSU Jen
(On ne-Be r g ng n den übr gen s en)

Intern t n e St d erende der FSU Jen m 2. Se-
mester nd z sätz n 5 we teren s en
On ne Be r g ng

Intern t n e St d erende der FSU Jen m
etzten St d enj r nd z sätz n 7 we teren

s en
On ne-Be r g ng

M t rbe tende der Intern t n en Bür s der FSU
Jen nd z sätz n 6 we teren s en
Interv ews

MET ODEN

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN



Intern t n e St d erende ten be rer St d en rt-
w nsbes ndere st rk den R bzw. d s R nk ng
der Un vers tät nd des St d enpr gr mms, ber

we tere pr gr mmbez gene Aspekte w e Le r -
tät, d e In te nd d e Spr e des St d enpr gr mms.
An zwe ter Ste e gen d e Lebensbed ng ngen. D ese
m ssen d e m t dem St d m verb ndenen K sten
nd Z g ngsbes ränk ngen z m St d m gen s
w e d e Ver ügb rke t v n W nr m. Etw s n ge -
gert nden s K rr ere ss ten. Für ntern t n e
St d erende st d e W des St d en rtes m t ö eren
m netären nd n t-m netären K sten nd größerer
Uns er e t verb nden s ür de ts e St d erende.
D s ö ere Gew t, d s d e ntern t n e Gr ppe R n-
k ng-In rm t nen g bt, st s m t e t n v z e b r.

A ndere In rm t ns e en werden gen tzt. E ne
Emp e ng v n F m e nd Fre ndInnen er ö t d be
d e Bede t ng v n R nk ngs ür d e Ents e d ng; be de
In rm t ns rten s e nen s s z ergänzen. W rd
e n St d en rt der e n St d enpr gr mm d gegen v n
e ner Le rkr t emp en, s ver eren R nk ngs s z -
sätz e In rm t ns e e n Bede t ng. Für d e Ge-
w nn ng ntern t n er St d erender e stet e ne g te
Rep t t n der s e verb nden m t e ner m s-
senden Ö ent ke ts rbe t s m t e nen ents e den-
den Be tr g. Un vers täten müssen den Wert v n R n-
k ngs s w e nderer In rm t ns e en ür d e W
des St d en rtes spez e v n ntern t n en St d eren-
den besser verste en. Entspre end s nd K mm n k -
t n nd A ßend rste ng se r w t ge Instr mente,
wenn es d r m ge t, ntern t n e T ente w rk ngsv
nz spre en.

on nd mf ss nd Öff n -
l chk s rb s nd Schlüss l l m n <<

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN
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Um bs ätzen z können, b ntern t n e St d e-

rende re Z k n t n T ür ngen nd De ts nd se en,

w ren Fr gen z ren P änen n St d en bs ss

Best ndte er Be r g ngen. Es ze gt s , d ss z

jedem Ze tp nkt m ndestens d e ä te der be r gten

ntern t n en St d erenden p nt, n De ts nd z

b e ben, nd d ss d eser Ante über den ze t en Ver-

des St d ms nste gt. E nz g zw s en dem 3./4.

Semester nd dem etzten J r n B e rst d engän-

gen st e n Rü kg ng z be b ten. Es k nn n t s-

ges ssen werden, d ss d e größeren B e be bs ten

über d e Ze t z m Te d er res t eren, d ss St d e-

rende, d e s n t w ü en bzw. Pr b eme ben,

d s k dem s e System z verste en nd den k de-

m s en St nd rds gere t z werden, v rze t g d s

St d m bbre en. D e pr jekte genen Be r g ngen z

Beg nn des St d ms er ben es jed , s bere ts

nde tende Pr b eme rü ze t g z erkennen nd ge-

genz ste ern. Werden St d erende m An ng des St -

d ms n den P änen ür d e Ze t n St d enende

be r gt, st jed z erw rten, d ss d e Antw rten e ne

größere Uns er e t we sen. E ne gen ere An yse

ze gt, d ss n der T t v e e St d erende n n t s er

w ssen, b s e n De ts nd b e ben der n r e -

m t nd bzw. e n nderes L nd ge en werden. D es g t

nsbes ndere ür M sterst d erende. Ger de ür ns -

ere St d erende können Akt v täten nd Pr gr mme,

d e d e Integr t n nterstützen nd d sW ssen über d e

Mög ke ten v r Ort er ö en, bes nders z e ü rend

se n nd s ten des b we ter sgeb t werden.

Uns ch rh üb r d Z n ch d m

S d m k nn d rch f hl nd In gr on

nd f hl nd s W ss n üb r b s h nd

Mögl chk n b d ng s n. <<

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN



> > W O W E R D E N S I E S I C

VORAUSSIC TLIC AUF ALTEN? <<

L TZT JAHR L TZT JAHR

BACH LOR A T R
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N

PLAN, IN D UT CHLAND ZU BL IB N PLAN, D UT CHLAND ZU V RLA N

chelor . : 3 0, . Sem: 7 , 3./ . Sem: , letztes J hr: 3 ), M ster . Sem: 7 , . Sem: 76, 3./ . Sem: 5, letztes J hr: ))

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN
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IN THÜRING N IN D UT CHLAND IN IN AND R N LAND

nt rnat onal tud r nd l tzt n tud njahr (In Thür ng n: 7, In D utschland: 99, In n and r n Land: 3 )
M hrfachantwort n ögl ch (Anzahl d r nnung n n Kla rn h nt r d r j w l g n Antwort)

> > O R T U N D S S U C E < <

> > W O I S T I R

IN DEN

18 MONATEN NAC

I R EM S TU D I EN -

A B S C L U S S ? < <

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN



K rr ereperspekt ven ste en ür ntern t n e St d e-
rende neben dem m ären Um e d e nen der pt-
gründe d ür d r, n dem St d en bs ss n
De ts nd b e ben z w en. Entspre end w t g
ers e nen bere ts m Ver des St d ms geknüp te
K nt kte z m de ts en Arbe tsm rkt. Für d e Me r e t
der ntern t n en B e rst d erenden st d s Arbe -
ten neben dem St d m e n re ev ntes T em . Ebens
st me r s d e ä te der ntern t n en M sterst d e-
renden n e ner ber en Tät gke t wä rend des St -
d ms nteress ert. Jed w rd se tens der M sterst -
d erenden e n ängerer Ze tr m benöt gt, m e ne Be-
s ä t g ng z nden. Über den Ver res St d ms
nweg ste gt der Ante n ntern t n en St d eren-

den, d e e nen Nebenj b ben.

E n l ch r r Z g ng z Arb sm rk -
nform on n förd r Bl b bs ch n <<

Insbes ndere M sterst d erende knüp en erd ngs t
erst gegen Ende des St d ms K nt kte z m Arbe ts-
m rkt. Te s egt d es d r n, d ss d nn erst d e N twen-
d gke t gese en w rd, te s d r n, d ss d e S str te-
g en d nn er gre er s nd. Es ze gt s be den St -
d erenden v r rem Abs ss, d ss K rr ereperspekt -
ven bzw. d e Arbe tsm rkts e n engem Z s mmen-
ng m t dem erw rteten A ent ts rt ür d e k m-

menden 18 M n te ste en.

(Pfl ch -)Pr k k währ nd d s S d ms
könn n d rch d Un rn hm nskon k
Z g ng z m Arb sm rk förd rn <<

In rm t nen z m Arbe tsm rkt geme n nd spez e
n T ür ngen s w e Unterstütz ng be der ersten
K nt kt n me z.B. m R men v n (P t-)Pr kt k
können e nen w t gen Be tr g e sten, m beste ende
Arbe tsm rktperspekt ven z ze gen nd d d r d e
B e be bs ten p s t v z bee n ssen. G e ze t g
s mme n d ese We se T ür nger Unterne men
wertv e Erkenntn sse nd Er r ngen m Umg ng m t
p tenz e en z kün t gen ntern t n en F krä ten.

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN
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De Intern t n en Bür s der verw ndte E nr t ngen
n den T ür nger s en sp e en e ne w t ge
R e be der Integr t n der ntern t n en St d eren-
den. Im Z s mmen ng m t dem IT -PROJEKT ben
s v r em d e Unterstütz ngs ngeb te s bede t-
s m er sgeste t, d e den ntern t n en St d eren-
den den E nst eg n den k en bzw. reg n en Arbe ts-
m rkt er e tern. D ese m ssen z.B. Ber t ngsver n-
st t ngen m t S werp nkt Arbe tsm rkt, F rmenbes -
e der d e Verm tt ng v n Pr kt k , ber Unter-

stütz ng be der Erste ng v n Bewerb ngs nter gen.
Wegen der nters ed en Größe nd n nz e en
A sst tt ng der Intern t n en Bür s s nd d e Angeb te
jed n t mmer verg e b r.

Erfolgr ch Ang bo b rücks ch g n
d B dürfn ss d r S d r nd n sow
d r lok l n nd r g on l n W r sch f <<

D be s te be der P n ng der Angeb te nter-
s ed e An rder ngen zw s en n t rw ssen-
s t -te n s en nd ge stesw ssens t -
s z en St d engängen ge tet werden. K nzentr ert
s e n er Ante n ntern t n en St d erenden n
eng s spr gen St d en ngeb ten, s sp e t d s Er-
ernen der de ts en Spr e e ne größere R e.
Z dem nters e det s d e N r ges t t n
den reg n en Arbe tsmärkten z m Te de t , w s
eben s z berü ks t gen st.

B r ngs ng bo r nd m d n Arb s-
m rk kö nn n b r nd vo r l l m
w rk ngsvoll Un rs ü z ng l f rn <<

Best-Pr t e-Akt v täten ze nen s d d r s,
d ss s e p ssgen d e Bedür n sse der St d erenden
nd der k en nd reg n en W rts t berü ks t -
gen. D e Intern t n en Bür s können neben nderen
Akte ren ßer b der s en z dem e nen Be -
tr g d z e sten, d ss Unterne men ntern t n en Ab-
s venten s F krä te ges ssen gegenüberste-
en nd s kt ver m ntern t n e St d erende
bemü en.

INTERNATIONALE STUDIERENDE UND OC SC ULEN
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D s v m LE RSTU L FÜR WIRTSC AFTSGEOGRAP IE k rd -
n erte Te pr jekt UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE AR-
BEITSKRÄFTE z e te d r b, den Bed r n ntern t n -
en F krä ten bz s ätzen, ber mög e bür -
kr t s e ürden be der E nste ng ntern t n er
F krä te z dent z eren. er ür er gte z nä st
e ne st nd rd s erte mp tergestützte Te e nbe r -
g ng v n nsges mt 847 T ür nger Unterne men. D e
m t dem F krä tem nge verb ndenen betr eb en
er s rder ngen w ren den be r gten Unterne men
tm s bew sst. A t v n ze n Unterne mensvertre-

terInnen g ben n, vere nze te b s gr ße S w er gke -
ten be der Besetz ng v n Ste en z erw rten, d e e nen

s bs ss er rdern. D e Bere ts t z r E n-
ste ng ntern t n er Arbe tne merInnen w r .
S g b der Gr ßte der Unterne men (87 %), deren Per-
s n str kt r b s ng n t ntern t n sger tet st,
n, d ss gr ndsätz d e Bere ts t v r nden
se , d e Be egs t ntern t n z erwe tern.

Z r Vert e ng der Erkenntn sse w rden m Ze tr m
v n A g st b s Dezember 2017 e t dengestützte
ExpertInnen nterv ews m t nsges mt 27 Fü r ngskrä -
ten s T ür nger Unterne men ge ü rt. In d esem Z -
s mmen ng w rden d e Rekr t er ng ntern t n er

z erter F krä te, er s rder ngen s w e
gewä rte Unterstütz ngs e st ngen m R men rer
Anste ng, d e Integr t n nner b des jewe gen Un-
terne mens s w e gewüns te Förderm ßn men z r
F krä tes er ng t em t s ert. D ese ergänzende Be-
r g ng ze gte, d ss ntern t n e z erte

, ber n t ss eß , gr nd Erm nge ng
n änd s er F krä te e ngeste t werden. O tm s
er gte d e E nste ng s str teg s en Erwäg ngen,
d s d e Unterne men über den E nbez g v n nter-
n t n en Arbe tne merInnen spez s e Wettbe-
werbsv rte e er en, s z. B. d s N tzen bzw. d e Er-
we ter ng v n bez genen ber en nd persön -
en Netzwerken.

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE
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We tere Ergebn sse k nnten d r e t dengestützte

ExpertInnen nterv ews m t 26 ntern t n en Arbe tne -

merInnen m Ze tr m v n September b s Okt ber 2018

gew nnen werden. Im F k s d eser Be r g ngen st n-

den der Ver der Arbe tsp tzs e, nd v d e e Förder-

bed r e d r Unterne men bzw. ndere E nr t ngen

s w e d e geme ne Bewert ng des St nd rtes T ür n-

gen. A s Arbe tne merInnen-Perspekt ve w rde der

St nd rt T ür ngen mb v ent w rgen mmen: Wä -

rend d e n t rrä m e A sst tt ng bes nders p s t v

erwä nt w rde, w rde d s F r e ner Gr ßst dt ä g

verm sst. Insges mt b eten d e wä rend der ges mten

Pr jekt ze t gew nnenen D ten e ne w t ge Gr nd-

ge ür e ne z e ger tete Re ex n; gest tten s e

n Z s mmen ng m t der A swert ng der Förderbed r e

s der Perspekt ve der Unterne men d e Ab e t ng v n

M ßn men z r Verbesser ng der A n me ä gke t

nd B nd ngskr t T ür nger Unterne men ür ntern t -

n e F krä te.

üringer Unterne men
Computergestützte elefonbefragung (CA I)

Fü rungskräfte von üringer Unterne men mit
Erfa rung in der Anstellung von internationalen Ar-
beitskräften
Leitfadengestützte ExpertInneninterviews

internationale Arbeitne merInnen in
üringer Unterne men

Leitfadengestützte ExpertInneninterviews

internationale Arbeitne merInnen in
üringer Unterne men

Online-Befragung

MET ODEN

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE



Insbes ndere z Beg nn e nes Bes ä t g ngsver ä t-
n sses s nd ntern t n e z erte bes n-
dere Unterstütz ng ngew esen. este ngen v nse -
ten des e nste enden Unterne mens, z.B. be der W -
n ngss e der K nt erö n ng, er e tern den
Arbe tne merInnen den St rt m ne en St nd rt.

H lf b Wohn ngss ch , S r chk rs n
od r K l zs ch s nd n dr gschw ll g In-
gr ons ng bo , d Z fr d nh nd
n chh l g B nd ng rh bl ch s g rn <<

Z dem emp e t s d e Benenn ng v n nterne -
mense genen Ment rInnen, d e Be ördengänge der
nterne Pr zesse erk ären nd gegebenen s beg e ten
können. Um ntern t n e z erte n t g
n den St nd rt z b nden, st z sätz d s
W be nden der F m e v n Bede t ng.

S w rde ä g geä ßert, d ss Unterstütz ngsbed r
be der Verm tt ng v n K t p ätzen der Bes ä t -
g ngsver ä tn ssen ür den/ d e Lebensp rtnerIn gese-
en werde. D e An -
yse v n Best Pr -
t e s e g t z dem
n e, d ss Unterstüt-
z ngs ngeb te m t
Bez g d s Er er-
nen der de ts en
Spr e ents e dend d z be tr gen können, d ss s
ntern t n e Arbe tskrä te ngen mmen ü en. Neben
este ngen be der F n nz er ng v n entspre en-

den K rsen st z.B. ze t e Rü ks tn me der gege-
benen s e ne Fre ste ng nger ten, m den n-
tern t n en z erten Ank n t nd Te be z
er e tern s w e d e B nd ng n d s Unterne men nd
den St nd rt z stärken.

Schn ll r Abb von S r chb rr r n
nd E nb z h ng d r F m l v rr ng rn
d W hrsch nl chk d s W gg ngs <<

Es wär s hr schön, w nn
S r chk rs noch m hr
n rs ü z w rd n, ch
m Arb s l z. – IA_08

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE
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Spr e F ex b tät er e tert d e Bewä t g ng v n
Verständn spr b emen nner b e nes Unterne mens.
Neben der Spr s ng der ntern t n en M t rbe -
terInnen könnte es re se n, wenn de ts e Arbe t-
ne merInnen z Beg nn v r ndene Eng s kenntn sse
n tzen der Unterstütz ng ür deren A sb er e ten.
Um mög e Pr b eme z mn m eren, ers e nt es v r
em geb ten, n äng e S w er gke ten nd Spr -

b rr eren z nt z p eren nd eben s z kzept eren.
D be ben Best Pr t e-Be sp e e geze gt, d ss d e
ene Anspr e v n S w er gke ten nd d s geme n-

s me F nden v n Lös ngen d s Arbe tsk m n t g
verbessern.

In rn m f hl s s ch, nfängl ch n
Schw r gk n nvor ng nomm n z b -
g gn n, vorh nd n S r chb rr r n off n z
kz r n nd bz b n sow n
r nz ll off n s Arb skl m z förd rn <<

Z r Gew nn ng ntern t n er z erter emp-
e en s me rspr ge Ste en ss re b ngen. Z -
dem k mm n z eren J b ngeb te n überreg n en
P rt en (z.B. EURES) O en e t gegenüber ntern t n -
en z erten.

Ex rn s nd d s r chl ch s l ng von
S ll n sschr b ng n sow d N z ng
von n rn on l n nd üb rr g on l n Job-
or l n Schlüss l l m n für rfolgr ch
Anw rb ng n rn on l r Arb skräf <<

Z r Ste ger ng der A ßenw rk ng e nes Unterne mens
e gnet s z dem d s Netw rk ng n ntern t n en
s z en K rr ere-Netzwerken (z.B. L nkedIn). In den e t-
dengestützten ExpertInnen nterv ews g b der Gr ßte

der Arbe tne merInnen n, d r persön e nd s z -
e Netzwerke r kt e es Bes ä t g ngsver ä tn s
merks m gem t w rden z se n. D es ze gt, d ss
d e W rne m ng e nes Unterne mens s n r-

n on l off n bzw. ger nge Ante e ntern t n er M t r-
be terInnen p s t ve E ekte d e Anwerb ng we terer
ntern t n er Arbe tskrä te ben können.

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE



P R ÖNLICH
N TZW RK

OZIAL N TZW RK

PRAKTIKU
AB CHLU ARB IT

I UNT RN H N

ONLIN -JOBPORTAL

JOB N

KONF R NZ N

P R ONAL-
DI N TL I T R

H ADHUNT R

ZAV

THAFF

�� ����

>>WIE ABEN SIE VON DER

ERFA REN? <<

D Schw r gk n
b zog n s ch h r f
d Bürokr . Also wo
m ss ch m ch m ld n,
b w lch m Am , w
b komm ch Soz l-
nd Kr nk nv rs ch r-
ngsn mm r nd so
w r – IA_19

[…], d ss m n s g : „D
w rs g n so b h nd l w
d r nd r . W r m ch n d
k n A sn hm .“ – IA_06

Un v rs s l y
cr c l rol o g n
n rnsh , w h h
s r ng of h c r r
for h n rn on l
s d n s . [ T h y ]
s h o l d h l h
s d n s o g v or o
s h o w h m
o or n s. – IA_15

ANTEIL DER BEFRAGTEN

ZAV = , %
HAFF = , %

N = ___

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE
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Arbe tne merInnen nd Unterne men se en Opt m e-
r ngsbed r be Be ördengängen d rekt n der An-
k n t ntern t n er Arbe tskrä te. K nkret g ben Arbe t-
ne merInnen n, d ss v r em spr e B rr eren
bestünden. Bere ts e n n edr gs we ger Z g ng z In-
rm t nen über d e Anme d ng n der jewe gen St dt,

K nt erö n ngen, Abs ss e ner Kr nkenvers e-
r ng der Be ntr g ng/ Ver änger ng v n A ent ts-
gene m g ngen k nn er er eb e Verbesser ngen
erw rken.

E ne der rt n edr gs we ger In-
rm t nsz g ng ässt s be sp e swe se über d e m-
ssende, verständ e nd ges mme te Bere tste ng
n vers edenen Spr en e ner st dtwe ten

W ssensp tt rm erre en. D e O en e t v n Be ör-
den, k nn z dem n t n r d r D mets er ngeb te,
s ndern eng s spre ende M t rbe terInnen
sgeb t werden.

Um d B r sch f fläch nd ck nd z
rhöh n, m ss d r Proz ss z r Ans ll ng
n rn on l r Arb skräf für Un rn hm n
nf ch od r z m nd s r ns r n s n <<

Neben ntern t n en Arbe tne merInnen benöt gen
d e Unterne men n d eser Ste e Unterstütz ng.

S ber teten e n ge Unterne men, d ss s re Be-
re ts t, Spr k rse ür ntern t n e -
z erte z rg n s eren, er ö en würde, wenn der Z g ng
z Förder nträgen s w e den gr nd egenden In rm t -
nen der V rs r ten (z.B. z Arbe tser bn s der
A ent tst te ) vere n t wäre. Ers werte Z gänge
verr ngern b s ng s g r d e Bere ts t, ntern t n e

z erte nz ste en. A d s k mp z erte
Anerkenn ngsver ren m A s nd erw rbener Ab-
s üsse w rde nterne mensse t g ä g kr t s ert.

W nn m n n n B hörd od r so g -
g ng n s , w rd k n Engl sch g s roch n,

nd d s w r n Probl m. – IA_20

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE



In der Verg ngen e t erw esen s d e T ür nger -
s en s bes nders re m nb k d e Ge-
w nn ng ntern t n er z erter ür den reg -
n en Arbe tsm rkt (s. B r g d r F n nzw ss nsch f ). N t
z etzt d er emp e t s d esbezüg e ne ntens v-
e erte Z s mmen rbe t zw s en T ür nger Unterne -
men nd B d ngse nr t ngen. Z r Er ö ng der n-
terne mer s en Str kr t nd g e ze t g z r Verm tt-
ng v n Arbe tsp ätzen e gnen s nsbes ndere J b-
nd K rr eremessen. Z dem s mme n St d erende wä -
rend res St d ms erste Er r ngen n Pr kt k der
wä rend Abs ss rbe ten, nd es ergeben s ent-
spre endeMög ke ten, änger r st g n den T ür nger
Arbe tsm rkt ntegr ert z werden. Dementspre end
k nn es re se n, wenn Un vers täten nd F -

s en e ne verstärkte R e be der Pr kt k ms-
verm tt ng e nne men (s. B r g d r F n nzw ss nsch f )
nd s d esbezüg verstärkt m t nderen

Akte rInnen bst mmen. Der Gr ßte der ntern t n -
en Arbe tne merInnen s n t n r Opt m er ngsbe-
d r be der In rm t nsbere tste ng, s ndern
ns t der K per t n zw s en den e nze nen In-

st t t nen. Verstärkte K mm n k t n nd verbesserte
Z s mmen rbe t zw s en den re ev nten Be örden
können d e Pr zesse z r Integr t n n den T ür nger
Arbe tsm rkt vere n en. Erste Ansätze (s. B räg d r

Proj k r n r) k nnten bere ts wä rend der Pr jektp se
geb t nd d rüber n s verstet gt werden.

Es g t, d esen Ans tz we ter z ver gen.

T ür nger
Unterne men

T ür nger
-

s en

St dt-
verw t ng

UNTERNE MEN UND INTERNATIONALE ARBEITSKRÄFTE
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FÜR

Ene zentr e M ßn me des Te pr jekts PRAKTIKUMS-
VERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE w r d e
Verm tt ng v n ntern t n en St d erenden n d e T ü-
r nger W rts t. D s Intern t n e Bür nterstützte
T ür nger Unterne men be der S e n gee gneten
ntern t n en Pr kt k ntInnen, Werkst d erenden nd
St d erenden ür Abs ss rbe ten. Es w rden nter-
s ed e F rm te gen tzt, m T ür nger Unterne -
men nz spre en. Über V rste ngen nd Präsent t -
nen des Te pr jekts be z.B. Netzwerktre en, Ste e-
r ngsgr ppen, De eg t nsre sen nd Bes en v r Ort
w rden T ür nger Unterne men d s Pr jekt s w e
Angeb te nd Mög ke ten der Z s mmen rbe t -
merks m gem t. D rüber n s er gte e ne s r t-

e Anspr e (p st s der per E-M ) n d e n
Fr ge k mmenden Unterne men. Bes ß e n Unterne -
men Interesse n der K per t n bzw. n ntern t n -
en St d erenden s Pr kt k ntInnen der Werkst -

d erenden, w rde m t dem jewe gen Unterne men e n
MEMORANDUM OF UNDERSTANDING (P rtners tss re -
ben [M U]) nterze net. In der dre jä r gen Pr jekt-

ze t bek ndeten 19 T ür nger Unterne men ren
W en z r Z s mmen rbe t d r e n M U. VertreterIn-
nen der T ür nger Unterne men k nt kt erten d s INTER-
NATIONALE BÜRO der FRIEDRIC -SC ILLER-UNIVERSITÄT JENA
nd ben nnten re Bed r e n Pr kt k ntInnen der
Werkst d erenden. A N r ge v n Unterne men
w rden ntern t n e St d erende der Un vers tät ge-
z e t nges r eben der n der Ber t ng persön n-
gespr en nd d s Angeb t merks m gem t.
Wä rend der Ber t ngss tz ngen w rden d e Bewer-
b ngs nter gen geme ns m m t den St d erenden v r-
bere tet nd n d e Unterne men we terge e tet. D s
Intern t n e Bür g erte ür be de Gr ppen s An-
spre p rtner z Fr gen r nd m d e T emen Pr kt k m
nd Bes ä t g ng v n ntern t n en St d erenden.

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE



D s Angeb t der Pr kt k msverm tt ng w rde d r
z re e W rks ps nd F rmenbes e bger ndet.
Um ntern t n e St d erende den de ts en Ar-
be tsm rkt v rz bere ten nd m ngre z n rm e-
ren, w rden W rks ps z den T emen PRAKTIKUM UND

ARBEITEN IN DEUTSC LAND: TIPPS & REGELN der VORSTEL-
LUNGSGESPRÄC E SOUVERÄN MEISTERN d r ge ü rt. E n-
m pr Semester nd z dem e ne F rmenexk rs n z
T ür nger Unterne men st tt. S er e ten d e te ne -
menden St d erenden e nen t e eren E nb k n d e Ar-
be t des Unterne mens nd k nnten w t ge Fr gen
z Bewerb ngsver ren d rekt v r Ort ste en. A s gr -
ßer Er g des Te pr jekts k nn d e Verm tt ng v n 38
ntern t n en St d erenden verze net werden. D e
Be r g ng v n rd. zwe Dr tte d eser Pr kt k ntInnen
(n=24) erg ben e ne We teremp e ngs te des An-
geb ts v n 100%. Unter den Be r gten g ben 65 % n,
d ss externe F kt ren, w e z.B. Unkenntn s über

Unterne men n T ür ngen, d e pts w er gke t be
der S e n e nem Pr kt k m d rste ten. R nd 83 %
g ben n, d ss s e d r d e Unterstütz ng der Pr jekt-
k rd n t r n ünd g gew rden s nd. 30 % w ren n
n dem Pr kt k m sWerkst dentIn m Unterne men
tät g. F st 90 % der verm tte ten Pr kt k msste en w -
ren z v r n t sges r eben.

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE

_In rn on l S d r nd b s ch n d F rm B rf nd A _
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Im R men des Te pr jekts PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR
INTERNATIONALE STUDIERENDE w rde e ne Be r g ng der-
jen gen ntern t n en St d erenden d r ge ü rt, d e
über d s Pr jekt e ne Ste e s Pr kt k ntIn, Werkst -
dentIn der z r An ert g ng der Abs ss rbe t m Un-
terne men ge nden tten. D e Ergebn sse der Be r -
g ng ze gten, d ss r nd 83 % der St d erenden -
gr nd e ner Emp e ng des INTERNATIONALEN BÜROS
d s Unterne men merks m gew rden w ren, n
dem s e d r n tät g w ren.

A d e Fr ge WÜRDEN SIE DAS PROJEKT IT , PRAKTIKUMS-
VERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE‚ I REN

FREUNDINNEN WEITEREMPFE LEN?“ ntw rteten e
Be r gten m t JA. A d e k nt kt erten T ür nger Un-
terne men s gn s erten denW ns n e nem/ e ner

esten Anspre p rtnerIn nner b der Un vers tät. Im
L e des Pr jekts best nd e n enger A st s zw -
s en den VertreterInnen der Unterne men nd dem IN-
TERNATIONALEN BÜRO der FRIEDRIC -SC ILLER-UNIVERSITÄT
JENA. D d r k nnten best mmte Fr gen z.B. z r Pr k-
t k msste e der den n twend gen Bewerb ngs nter -
gen stets ze tn nd ür d e St d erenden gew nnbr n-
gend gek ärt werden. D s INTERNATIONALE BÜRO k nnte
s s s Brü ke zw s en reg n en Unterne men
nd ntern t n en St d erenden et b eren. Im L e
des Pr jekts k nnte z dem verme rt b s er gen Er-

r ngen v n St d erenden geb t werden. S ä -
ßerte e n/e Pr kt k ntIn m zwe ten J r des Pr jekts:

A ß rd m w rd n Un rn hm n m fohl n,
b d n n v ll ch nd r S d n Inn n
schon g Erf hr ng g m ch h n.
– B f r g / r P r k k n I n

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE



EMPFEHLUNGEN DES
IN ERNA IONALEN BÜROS

ICH WAR BEI EINER EXKURSION
ZUM UN ERNEHMEN DABEI

ICH KANN E DAS UN ERNEHMEN/
DIE ORGANISA ION BEREI S VORHER

EIGENE IN ERNE RECHERCHE UND UN ERS Ü ZUNG
BEI DER ERS ELLUNG DER BEWERBUNGSUN ERLAGEN
DURCH DAS IN ERNA IONALE BÜRON=

> > W I E A B E N S I E V O N
DEM

<<

Fr M r k h m r s hr v l g holf n.
S h m n B w rb ngs n rl g n
v rb ss r nd m r v l h lfr ch T s
für d s Vors ll ngsg s räch g g b n. –
B f r g / r P r k k n I n

M n k nn d d rch
f I n s /

Un rn hm n sw.
f m r k s m

w rd n, d vorh r
n ch b k nn w r n.
– B f r g / r
P r k k n I n

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE
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ON TIG

ICH HAB K IN ANTWORT N
AUF IN B W RBUNG N RHALT N

IN TUDIU LÄ T NICHT

G NÜG ND Z IT FÜR IN PRAKTIKU

ICH HAB K IN B ZAHLT

PRAKTIKU G FUND N

IR WAR UNKLAR, W LCH FIR N

ORGANI ATION N IN FRAG KO N

UNT RN H N IN THÜRING N
WAR N IR NICHT B KANNT

N=

> > WA S WA R E N D I E
N A C D E R S T E L L E ? < <
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De Er r ngen s der Ber t ngstät gke t ze gen, d ss
ntern t n e St d erende be dem T em VORBEREI-
TUNG AUF DEN DEUTSC EN ARBEITSMARKT e ne ntens ve
Unterstütz ng benöt gen. Der Bewerb ngspr zess n
De ts nd nters e det s ä g st rk v n dem m
jewe gen e m t nd. D e Erw rt ngen n Bewer-
b ngs nter gen s nd nd best mmte St nd rds
(z.B. B d- nd W rtspr e) müssen m Bewerb ngs-
pr zess e nge ten werden. M t e ner pr ess ne en
Ber t ng d r e ne este Anspre pers n können St -
d erende d esem Weg gez e t nterstützt werden.
D e M t v t n, e n Pr kt k m wä rend des St d ms z
bs v eren, w r be den be r gten St d erenden gene-
re se r . Jed k nnten d e me sten ntern t n -
en St d erenden n r wen ge T ür nger Unterne men.
K e n- nd m tte ständ s e Unterne men (KMU) ste en
se r se ten m F k s. Be der Pr kt k mss e ssen
ntern t n e St d erende z nä st ntern t n

g erende Unterne men ns A ge, d s e deren N men
t bere ts s ren e m t ändern kennen. D e Ergeb-

n sse der Be r g ng stützten d esen E ndr k. S g ben
me r s 50% der Be r gten n, wen g Kenntn s über re-
g n e Unterne men z bes tzen. D m t e Bete gten
pr t eren, st es s v n mmenser Bede t ng, d s
W ssen über den reg n en Arbe tsm rkt nd dessen
Akte rInnen be den St d erenden z er ö en. D z
s te z nä st d e Z s mmen rbe t m t den KMU n der
Reg n ntens v ert werden. D e Unterne men s ten
d rüber n s n nters ed e Ver nst t ngs r-
m te ür St d erende e nbez gen werden. D ür st n -
tür In t t ve se tens der KMU ge r gt. D r Ex-
k rs nen z T ür nger Unterne men, d e m R men
des Pr jekts d r ge ü rt w rden, entst nd e n persön-

er K nt kt z m Unterne men nd d s Interesse d rt
e n Pr kt k m z bs v eren.

Von n r n ns v r n Z s mm n rb
m r g on l n kl n- nd m ls änd sch n
Un rn hm n rof r n n ch n r d
S d r nd n, sond rn m b sond r n M ß
ch d Un rn hm n <<

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE
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St d erende s en bez te Pr kt k nd s nd d ür

bere t, d s B ndes nd z we se n. D e Ent ern ng des

Unterne mens z mW ns tz sp e t ür d e me sten St -

d erenden e ne nterge rdnete R e. Wä rend z.B. e ne

St nde F rtze t ür Pr kt k ntInnen über pt ke n

Pr b em d rste t, s nd e n ge T ür nger Unterne men

m t den ö ent en Verke rsm tte n n r s e t er-

re b r. D e Anre ze müssten s m t m Verg e t

ö er se n, s n nderen B ndes ändern.

Im Ze tr m v m Okt ber 2017 b s Okt ber 2018 w r-

den m A tr g v n StepSt ne1 r nd 85.000 Fü r ngs-

krä te m t nd F krä te ne Pers n ver ntw rt ng

n V ze t z rem Ge t be r gt. D e Ergebn sse der

On ne-Be r g ng ze gen, d ss T ür ngen m Br tt -

d r s n ttsge t ( nk . v r b er Bezüge) er B ndes-

änder m t 44.102 E r dem v ert etzten P tz v r

S sen (43.096 E r ), S sen-An t (42.340 E r )

nd Me k enb rg-V rp mmern (42.063 E r ) egt.

g on l Ung b nd nh n rn on l r
S d r nd n führ b v rgl chsw s n dr -
g n häl rn z W gz g s Thür ng n <<

E ne On ne-Er eb ng v n me r s 17.000 XING2 M t-

g edern, d e m erbst 2018 d r ge ü rt w rde, ze gt

e n ä n es Ergebn s. D s Br tt j resge t n T ü-

r ngen g be 56.394 E r . D m t egt T ür ngen

er dem v ert etzten P tz m B ndesverg e .

S T E P S T O N E G M B , 2 0 1 9 – T T P S : / / B I T . L Y / 2 T F P I D V

X I N G S E , 2 0 1 8 – T T P S : / / B I T . L Y / 2 U N K Q C M

Für Thür ng n s r ch n d s fr ndl ch Umf ld,
g En w ckl ngsch nc n, hoh Anz hl n IT-
Un rn hm n, mod r Pr s für M od r
L b nsm l . D g g n s r ch n b ss r
V rd ns mögl chk n nd g n so g bzw.
b ss r En w ckl ngsch nc n n nd r n g on n
D sch l nds . – B f r g / r P r k k n I n

PRAKTIKUMSVERMITTLUNG FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE
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D e L tst dt Jen st d s gr ße g -Te -Zentr m

n T ür ngen nd e nes der er gre sten W t ms-

zentren M tte de ts nds. Für d e nsäss gen

Te n g e nterne men nd F rs ngse n-

r t ngen sp e en z erte F krä te s dem

A s nd e ne ents e dende R e, m m nter-

n t n en Wettbewerb w senden g b en

Märkten beste en z können. D s Z e der WIRTS-

C AFTSFÖRDERUNG JENA (JENAWIRTSC AFT) st es, nter-

n t n e F krä te ür den St nd rt s w e d e

Reg n z gew nnen nd z ten. Ge ngene

Integr t nsbe sp e e der Unterne men s en s tb r

gem t nd d e gew nnenen Erkenntn sse

verstet gt werden. In dem Te pr jekt INTEGRATION

VERSTETIGEN k nnten bere ts e ne Re e n Pr jekt-

kt v täten gep nt nd mgesetzt werden, m d esem

Z e nä er z k mmen:

INTEGRATION VERSTETIGEN

IM PROJEKT UMGESETZT
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D e Ste ergr ppe INTERNATIONALE FAC KRÄFTE tr s
erstm s m 3. N vember 2016. Geme ns m m t Pers -
n ver ntw rt en s reg n en Unterne men nd
E nr t ngen, re ev nten P rtnerInnen s den Jen er

s en s w e den k en Netzwerken s te der
A st s r nd m d s T em INTERNATIONALE FAC -

KRÄFTE ngeregt nd vert e t werden. D eser Er r ngs-
st s st essent e ür d e Unterne men, er gte n

d eser F rm jed b s er n t. In geme ns men Ge-
sprä en können n n er s rder ngen n e ner ver-
tr en Umgeb ng bespr en werden. In den D s-
k ss nen ze gte s , d ss der A b v n K mpeten-
zen n den Unterne men e ne der pt g ben der
Ste ergr ppe se n s te, s d ss ür Unterne men, d e
n ke ne ntern t n en M t rbe tenden ben, er
ng r st g e n nterstützendes Um e d ges en wer-

den k nn. S k men z m Be sp e Pr b em t ken w e

Spr b rr eren n Bez g d e F spr e m Arbe ts-
m e d, d e m nge nde Verg e b rke t v n Spr zert -
k ten s w e nterk t re e D erenzen m t der v r n-
denen Be egs t z r D sk ss n. Andere M tg eder der
Ste ergr ppe k nnten er ä n e Pr b eme bestät gen
nd m A st s Lös ngs nsätze nd Ideen e ern, d e
s e bere ts m e genen Unterne men er gre mge-
setzt tten. A sge end v n den geä ßerten Bed r en
der Unterne men, nden n den genden Tre en . .
S ngen z A ent tsre t, F krä tee nw nde-
r ngsgesetz, V s r gen s w e z r nterk t re en Pers -
n - nd Org n s t nsentw k ng st tt. D e Verstet -
g ng der Ste ergr ppe nter dem D der JENAER ALLI-
ANZ FÜR FAC KRÄFTE w rde bem Tre en m 6. März 2019
bek nntgegeben. D e JENAER ALLIANZ FÜR FAC KRÄFTE st
e n Z s mmens ss v n Eng g erten s K mm ne,
W rts t, W ssens t s w e den B d ngse nr t n-
gen s Jen nd der Reg n. D ese setzen s geme n-
s m ür e ne t t ve F krä teentw k ng nd
-s er ng e n nd verste en s s zentr e In rm t -
nsp tt rm nd Spr r r gegenüber P t k nd
Ö ent ke t.

INTEGRATION VERSTETIGEN
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DeW rts ts örder ng Jen eng g ert s bere ts se t
Gründ ng ür T emen der F krä tegew nn ng nd
-s er ng. D r d e ngjä r ge Le t ng nd K rd n e-
r ng der JENAER ALLIANZ FÜR FAC KRÄFTE k nnten bere ts
v e ä t ge Er r ngen n d esen Bere en gew nnen
werden, d e be der Umsetz ng der M ßn men n d e-
sem Pr jekt re w ren. D r d e nterne mens-
n e Arbe t der W rts ts örder ng können – n Verb n-
d ng m t dem bed r s r ent erten A sr ten der Akt v -
täten – Fr geste ngen s der Pr x s d rekt gegr en
nd m Det dress ert werden. D d r er ren d e
Jen er Unterne men nd E nr t ngen k nkrete, nd v -
d e e Unterstütz ng, d e s e n K nse enz n der e ge-
nen Arbe t we ter v r nbr ngt. D v n pr t eren w ede-
r m d e ntern t n en F krä te m S nne e ner ge eb-
ten W k mmensk t r.

In ng r Z s mm n rb w rd n lok l

Ang bo m S nn n r nd v d ll n, b -

d rfsor n r n B r ng für d In gr on

n rn on l r F chkräf n J n g n z . <<

A sz g s d r B gründ ng d s Work-Aw rds 2018

INTEGRATION VERSTETIGEN
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E n w t ger Best ndte des Te pr jekts INTEGRATION
VERSTETIGEN w r es, m R men e nes jä r st tt n-
denden Wettbewerbs ge ngene Be sp e e s tb r z
m en, m d e er gre e Pers n rbe t der Unter-
ne men nz erkennen nd g e ze t g z ze gen, w e
nterk t re e Ö n ng n der W rts t sse en k nn.
V e e er gre e E nr t ngen s nd d r d e k t re e
V e t m Te m nn v t ver nd er ö en d m t re g -
b e Wettbewerbs ä gke t. E nen verg e b ren Unter-
ne menspre s g b es b s er n T ür ngen n t. Geme n-
s m m t der Fr edr -S er-Un vers tät Jen entw -
ke te d e W rts ts örder ng den I-WORK BUSINESS
AWARD. Der N me I-WORK symb s ert s S t des
Unterne mens d e nterk t re e Arbe t, d e ge e stet
w rd. A s der Perspekt ve der ntern t n en F kr t
ste t d s „ rbe te“ s Symb ür den

persön en Wert e ner Bes ä t g ng, d e den nd v d -
e en Q k t nen entspr t nd m t e ner entspre-
enden Werts ätz ng d r den Arbe tgeber verb n-

den st. Es k nnten Unterne men s Jen nd der Re-
g n te ne men, d e gez e t ntern t n e F krä te n-
werben nd nterk t re e Ö n ng be sp e gebend nd
n bes nderer We se v r ntre ben. V e e Jen er Unter-
ne men nd E nr t ngen ge en bere ts en nd wert-
s ätzend ntern t n e F krä te z nd streben
e ne d er te Integr t n d eser M t rbe tenden n. M -
n ster n e ke Werner, T ür nger M n ster m ür Arbe t,
S z es, Ges nd e t, Fr en nd F m e, übern m d e
S rm errs t s w ür 2017 s 2018 nd
überg b d e Urk nden nd Pre se m R men der Pre s-
ver e ng. D s gr ße Interesse n der Pre sver e ng
dem nstr erte e ndrü k , d ss d s T em ür Unter-
ne men nd E nr t ngen re ev nt st. D e W rts ts-
örder ng Jen w rd den I-WORK BUSINESS AWARD we ter-
rt ü ren. D e A ss re b ng ür d e nä ste R nde er-
gt m S mmer 2019.

INTEGRATION VERSTETIGEN
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Beg e tend z den ben gen nnten Akt v täten er gte
z r In rm t n der geme nen Ö ent ke t ber
spez e n R t ng der Unterne men d e Verö ent -

ng vers edener Pressem tte ngen nd red kt -
ne er Be träge. Der F k s g d be e nerse ts der
K mm n k t n z m Pr jekt se bst, d nn später v r -
em der K mm n k t n z Wettbewerbs nkünd -
g ngen s w e der Bek nntg be der Pre sträger. Verö -
ent t w rde n t n r über den Presseverte er der
Jen er W rts ts örder ng n k e nd überreg n e
K nt kte, s ndern über den News etter nd d e
Web-s te der W rts ts örder ng (z sätz z r T -
Pr jektwebs te). D e ng r st g nge egte K mm n k -
t n sp e t v r em ns t der ö ent en W r-
ne m ng ( m S nne der Wert gke t) des Pre ses nd des
T em s n s e ne zentr e R e.

INTEGRATION VERSTETIGEN
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RÜCKBLICK AUF

De Ö ent ke ts rbe t s w e d e Vernetz ng nd E n-
b nd ng v n k en nd reg n en St ke dern b de-
ten e n zentr es An egen des tr nsd sz p nären Pr jekts
IT – OC QUALIFIZIERT. INTERNATIONAL. T ÜRINGEN.

A s d esem Gr nd nden über d e ges mte Pr jekt -
ze t Ver nst t ngen st tt, n denen Ergebn sse präsen-
t ert w rden nd we e R m ür D sk ss nen nd
A st s s en. D e Ver nst t ngen tten z m
Z e , vers edenen Z e gr ppen e nen Überb k über
d s Pr jekt z vers en, s e ür d e Bede t ng des
ex genen P tent s z r Abm der ng des dr enden
F krä tem nge s n T ür ngen z sens b s eren nd
überreg n e (w ssens t e) Erkenntn sse n d s
Pr jekt e n eßen z ssen. Neben re nen Ergebn s-
präsent t nen ür nteress erte E nr t ngen, w e z.B.
d e T ÜRINGER AGENTUR FÜR FAC KRÄFTEGEWINNUNG, nd

nsbes ndere n den Pr jektw rks ps nd K n erenzen
e n ntens ver A st s zw s en F rs ng, W rt-
s t nd P t k st tt.

E n bes nderes g g t b dete d e m R men des
T -Pr jekts entw ke te jä r e Ver e ng des

I-WORK BUSINESS AWARD. D e WIRTSC AFTSFÖRDERUNG

JENA nd d e FRIEDRIC -SC ILLER-UNIVERSITÄT JENA ze -
neten Unterne men s, d e s bes nders ge ngene
Be sp e e ür nterk t re e Unterne mensö n ngen
ge ten.

D rüber n s k nnte ntern t n en St d erenden der
E nst eg n den reg n en Arbe tsm rkt er e tert wer-
den, ndem m R men des T -Pr jekts spez e s e
z ges n ttene Ber t ngs- nd Unterstütz ngs e st n-
gen er rbe tet nd ngeb ten w rden. In nsges mt
ze n W rks ps des INTERNATIONALEN BÜROS w rde n-
ter nderem z m de ts en Arbe tsm rkt, der D r ü -
r ng v n V rste ngsgesprä en nd Ge tsver nd-
ngen s w e z r Erste ng v n Bewerb ngs nter gen
n rm ert nd geme ns m m t ntern t n en St d e-
renden ge rbe tet.

RÜCKBLICK AUF PROJEKTVERANSTALTUNGEN
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V L HU G
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Es w rden d e Pr jekt-
z e e, d e D r ü r ng,
d e Pr jektstr kt r nd d e
Te pr jekte er ä tert. Z -
dem w rde e n A sb k

W r k s p s n d
Er eb ngen v rgeste t

21.03.2017

beim 6. Kooperationstreffen
der Th FF

D e K n erenz nd nter
d e m T t e

st tt.
Es er gte d e V rste ng
v n Erkenntn ssen z
Bes ä t g ngsstr kt ren
ntern t n er -

z erter n T ür nger
U n t e r n e m e n

15.06.2017
rgebnispräsentation auf

der
og phi s in E op

D s Pr jekt w rde be-
k nnt gem t nd D s-
k ss nen über pr gn st -
z erten F krä tem nge
nd n t ge Pr e-
r ng T ür ngens s ttr k-
t ven St nd rt ür ntern t -
n e F krä te ge ü rt

20.10.2016

des iTh-Projekts

Der kt e e St nd des
Pr jekts s w e der Be r -
g ng ntern t n er St -
d erender w rde v r Ver-
treterInnen der T ür nger

s en präsent ert

15.11.2016

beim 5. Kooperationstreffen
der Th FF

A der J resk n erenz
w rden dem gr p s e
er s rder ngen nd

d e Ers eß ng ex gener
P tenz e s e ekt ve
M ßn me gegen F -
krä tem nge d sk t ert

15.12.2016
der

uropäischen Metropolre-
gion Mitteldeutschland

Es nd d e Präsent t n
b s er ger Ergebn sse z r
Integr t n ntern t n er
St d erender nd F -
krä te n T ür ngen n F rm
v n V rträgen nd e ner
P d msd sk ss n st tt

06.07.2017

des iTh-Projekts

RÜCKBLICK AUF PROJEKTVERANSTALTUNGEN



� �De Ergebn sse zwe er St -
d en B s s des T -
Pr jekts w rden v rge-
ste t. D e T emen Bl b -
bs ch n nd D rm -
n n n d s S r ch r -
w rbs st nden d be
m M t t e p n k t .

29.08. -01.09. 2017
rgebnispräsentation auf der
E op n gion Sci nc
Associ tion

D s Pr jekt w rde d r
Pr . Dr. S ke Übe messer
nd Pr . Dr. Seb st n
enn v rgeste t. Z dem

b t d e s nst ge K n-
erenz n W rks ps nd
V rträgen d e Mög ke t
z D sk ss nen nd
A st s m t re ev nten
S t k e d e r n .

20.11.2017
Präsentation des iT -

Projekts auf der

Der
w rde d r

d e WIRTSC AFTSFÖRDE-
RUNG JENA nd d e FRIED-
RIC -SC ILLER-UNIVERSITÄT
JENA nter der S rm err-
s t v n M n ste r n
e ke Werner vergeben

01.12.2017

des ersten
i-work usiness wards

Der W rks p tte d s
T em

.

Er b t R m ür den Er -
r ngs st s zw s en
den e nze nen Akte rInnen

28.06.2018

des iTh-Projekts

Der
w rde ver e-

en. Te des Pr gr mms
w ren nter nderem e n
Imp sv rtr g, e n Ber t
s der Pr x s nd A s-

t s über b s er ge pr k-
t s e Er r ngen n Be-
z g d e Integr t n
ntern t n er F krä te

27.11.2018

des zweiten
i-work usiness ward

Unter dem T em

präsent er-
ten über 40 W ssens t-
erInnen nters ed er
D sz p nen z den we t-
we t ä n en er s r-
der ngen n Bez g den
F k r ä t e m n g e

25./ 26.03.2019

RÜCKBLICK AUF PROJEKTVERANSTALTUNGEN
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AUF WEITERE PROJEKTE
Bere ts m enden Pr jekt k nnten e n ge der gen nnten nd ngsemp e ngen mgesetzt werden. D e n w e
v r beste enden er s rder ngen m en jed e ne we tere Bes ä t g ng m t d esem T em s nters ed en
Perspekt ven n twend g. Im F genden werden dre verstet gte bzw. ne e Pr jekte v rgeste t, d e v n den Bete gten
des T -Pr jekts n t ert w rden. Jeder bete gte T -P rtner k nn d be d s et b erte Netzwerk zw s en den
Pr jektp rtnern nd den m Ver des IT -PROJEKTS et b erten K nt kten z nters ed en St ke dern
z rü kgre en nd w t ge Imp se s dem IT -PROJEKT e nbr ngen.

D e Ste ergr ppe INTERNATIONALE FAC KRÄFTE w rde n d e JENAER
ALLIANZ FÜR FAC KRÄFTE über ü rt nd nter deren D verstet gt.

Der I-WORK BUSINESS AWARD w rd s Wettbewerb jä r we ter n
sges r eben. D e S rm errs t d r M n ster n e ke

Werner w rde bere ts z m dr tten M bestät gt. Gep nt st, den ze t-
en R men nz p ssen, m den Unterne men d r e nen

ängeren V r me r Ze t z r Te n me e nz rä men.

Bere ts m Apr 2018 k nnte d e Fr edr -S er-Un vers tät Jen den
CAREER & WELCOME POINT e nr ten. D eser st d e zentr e An -
ste e ür e St d erenden, Abs ventInnen nd ntern t n e G st-
w ssens t erInnen. Es entst nd s e ne n nterne One-St p-
Agen y, d e e n ge der m Pr jekt estgeste ten Verbesser ngsbe-
d r e, w e z.B. An p nkt ür Unterne men nd St d erende ür
pt m erte Pr kt k msverm tt ngen z se n, z kün t g msetzt.
F n nz e e Unterstütz ng er ä t der CAREER & WELCOME POINT d r
den Fre st t T ür ngen s M tte n des E r pä s en S z nds.

AUSBLICK AUF WEITERE PROJEKTE



Im Pr jekt s nd v e e Best-Pr t e-Be sp e e ür d e Ö -
n ng T ür nger Unterne men gegenüber ntern t n en
F krä ten geze gt w rden. Z g e ze gte s n
Be r g ngen, d ss d e v n ntern t n en Arbe tskrä ten
w rgen mmene O en e t der Bevö ker ng st rk m t
der w rgen mmenen Integr t n m Unterne men k r-
re ert (s h Abb. n n ). Es st d v n sz ge en, d ss
ür d e ntern t n e Ö n ng v n Unterne men d e
Be egs ten n den F k s v n F rs ng nd nde n
rü ken müssen. Entspre end w rde v n den LE RSTÜ -

LEN FÜR WIRTSC AFTSGEOGRAP IE nd FINANZWISSENSC AFT

z s mmen m t dem LE RSTU L FÜR INTERKULTURELLEWIRT-

SC AFTSKOMMUNIKATION d s Pr jekt WOM n t ert. D s
Pr jekt w rd v m Fre st t T ür ngen s M tte n des
E r pä s en S z nds ge ördert nd t z m Z e ,
der B s s emp r s er Unters ngen gee gnete M ß-
n men z dent z eren nd Lös ngen sz rbe ten,
d e der Überw nd ng v n Ressent ments n Bevö ker ng

nd Be egs ten gegenüber ntern t n en F krä -
ten d enen, m s :

�� T ür nger Org n s t nen d be z nterstützen, n-
terk t re e Ö n ng er gre nd n t g z
pr kt z eren,

�� n T ür ngen nsges mt d e Bed ng ngen ür e n
we t enes M te n nder n der Arbe tswe t nd d r-
über n s z ördern, m über

�� d e S ng e ner d r We se se t gke t be-
stmmten W k mmensk t r

�� . . dem z kün t gen F krä tem nge t m t-
e ntern t n er Arbe tne merInnen z begegnen

AUSBLICK AUF WEITERE PROJEKTE

>> WIE NE MEN SIE I RE

W A R ? < <

>> WIE NE MEN S I E D IE

W A R ? < <

offen und eher offen neutral distanziert und eher distanziertvollständig integriert überwiegend integriert weniger bis teilweise integriert

Fr g n s n r Onl n -B fr g ng von n rn on l n F chkräf n m hm n d s H Th-Proj k s (N = 64)
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IMPRESSUM

F R I E D R I C - S C I L L E R - U N I V E R S I T Ä T J E N A

C E M I S C - G E O W I S S E N S C A F T L I C E F A K U L T Ä T | W I R T S C A F T SW I S S E N S C A F T L I C E F A K U L T Ä T
P R O F . D R . S I L K E Ü B E L M E S S E R | P R O F . D R . S E B A S T I A N E N N

D R . T I N A A U ß E N | D R . S U S A N N S C Ä F E R | D R . C L A U D I A I L L I N G E R | W I L F R I E D R Ö P K E

B J Ö R N B R A U N S C W E I G | J O L I N E S C I E M A N N | P R O F . D R . S I L K E Ü B E L M E S S E R

B J Ö R N B R A U N S C W E I G | S O P I E T Z S C A B R A N | J U L I U S W E B E R

6 Por r v. Prof. Dr. Üb lm ss r - A. GÜNT ER/FSU | 6 Por r v. Prof. Dr. H nn – PRIVAT | 7 Por r v. Dr.
H ß n – A. PÖCKING | 8Por r v. Dr. Schäf r – PRVAT | 9 Por r v. Dr. H ll ng r – PRIVAT | 10 Por r v. W lfr d ö k – JENAWIRTSC AFT

| 26 Un rn hm nsb s ch b F rm B rf nd A – E. M r k/ INTERNATIONALES BÜRO | 34 -Work B s n ss Aw rd 2018 V rl h ng
– T. PEIßKER/JENAWIRTSC AFT | 36 H Th-Pl k - T. PEIßKER/JENAWIRTSC AFT | 38 . . Worksho m In rn on l n Büro
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. Onl n -B nn r z r Eröffn ng d s C r r & W lcom Po n – DESIGNED BY FREEPIK/ INTERNATIONALES BÜRO : 14, 15, 22 –
B. BRAUNSC WEIG/ S. TZSC ABRAN | 28/29 S. TZSC ABRAN, J. WEBER & B. BRAUNSC WEIG | 42 B. BRAUNSC WEIG

P R O F . D R . S I L K E Ü B E L M E S S E R | P R O F . D R . S E B A S T I A N E N N | R A M O N A S C E I D I N G

E K A T E R I N A M A R U K | J O L I N E S C I E M A N N | B J Ö R N B R A U N S C W E I G | M A R I E P O P P

B U C - U N D K U N S T D R U C K E R E I K E S S L E R G M B

D s Pr jekt IT – OC QUALIFIZIERT. INTERNATIONAL. T ÜRINGEN. w rde geme ns m v m Le rst ür F n nzw ssen-
s t, dem Le rst ür W rts tsge gr p e nd dem Intern t n en Bür der Fr edr -S er-Un vers tät Jen
s w e der W rts ts örder ngsgese s t Jen d r ge ü rt. T w rde d r den Fre st t T ür ngen s M tte n
des E r pä s en S z nds (ESF) ge ördert. D e L ze t des Pr jekts betr g dre J re (06/2016 – 07/2019).



Pr gn sen z ge w rd d e Bevö ker ng T ür ngens n den nä sten J rze nten st rk bne men nd
tern. D m t st e n m ss ver Rü kg ng des F krä tep tent s verb nden, der denW rts tsst nd rt

T ür ngen m tte - b s ng r st g v r er eb e er s rder ngen ste en w rd.

D s ür dre J re d r den Fre st t T ür ngen s M tte n des E r pä s en S z nds (ESF) ge ör-
derte Pr jekt T bes ä t gte s m t der Ers eß ng ex gener P tent e. Bes nderer F k s g t
d be ntern t n en St d erenden nd F krä ten s Lös ng z r Verr nger ng des s bze nenden
F krä tem nge s n T ür ngen. Im E nze nen m sste d s Pr jekt T :

d e Umsetz ng nd
Ev er ng v n M ß-
n men z r Verbesse-
r ng der A n me ä-
gke t nd B nd ngs-

kr t T ür nger Unter-
ne men ür ntern t -
n e St d erende nd
F k r ä t e

d e Gener er ng e ner
m ssenden D tenb -
s s d r Be r g ngen
v n ntern t n en
St d erenden, F -
krä ten s w e T ür n-
ger s en nd
U n t e r n e m e n

d e Ab e t ng v n
nd ngsemp e n-

gen ür d e T ür nger
W rts t, P t k nd

s e n

e nen m ssenden
Tr ns er der Ergeb-
n sse n d e Bete gten
n d d e b r e t e

Ö e n t k e t


